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SRDP 08.05.2025 – Angewandte Mathematik – HAK  

Technologische Lösungsmöglichkeiten mit dem ClassPad II 

 

Einführung 

Auch bei dieser Matura ist das ClassPad wieder ein bestens bewährter 
Weggefährte zur Lösung der Aufgaben der SRDP der Handelsakademie.  

Das Aufgabenheft sowie die Lösungen sind unter https://www.matura.gv.at/downloads 
als pdf-Dokument abrufbar. 

Ich werde jeder Aufgabe eine Seite widmen und die jeweiligen technologie-
relevanten Beispiele behandeln. Sollte nichts angegeben sein, so wird die 
Aufgabe in der                         -Anwendung ausgeführt.  

Ergebnisse des ClassPads, die die Lösung der Aufgabe darstellen, wurden mit 
einem grünen Häkchen markiert. 

Los geht´s! 

  

https://www.matura.gv.at/downloads
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Aufgabe 1 – Fahrzeiten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lösung 
Öffne die               -Anwendung und stelle über die Menüleiste Calc/Inverse Verteilung 
"Inverse Normal-V " ein. Gib anschließend die Werte in der Maske ein und lies das 
Ergebnis direkt ab.  

 

  

 

 

 

Antwort: [31,24 ; 42,76] 
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Aufgabe 2 – Kino 

Für Aufgabe 2 wird im Wesentlichen nur die Taschenrechnerfunktion verwendet. 
Es ist jedoch einfach, mit dem ClassPad bei Teilaufgabe a) das Gleichungssystem 
auch zu berechnen. 

 

 

Lösung 

Aktiviere mit k die Softwaretastatur und erstelle unter ) mit ~ein 

Gleichungssystem und löse es nach x und y.  
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Aufgabe 3 – Zugfahrt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lösung 
Wenn man aus 2 gegebenen Punkten eine lineare Funktionsgleichung ermittlen soll, so 
geschieht das sehr einfach mit der "Linearen Regression". Ich habe die Punkte (0,2|20) 
und (0,7|40) aus der Graphik ausgewählt.  

Öffne das Modul              und gib die Werte lt. Angabe ein. Markiere anschließend die 
eingegebenen Werte und drücke auf den "Scatter-Button" X. Führe anschließend eine 
lineare Regression durch Drücken auf d durch. a entspricht dem k und b dem d. 

  

 

 

 

 

  

 

                                                                                 Antwort: SG(t)=40t+12 
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Lösung 1)  
Die erste Ableitung von s(t) ist die Geschwindigkeitsfunktion v(t). Der Zug steht still, 
wenn v(t)=0. 

[1] Definiere s(t). Der Befehlt Define ist in der Softwaretastatur bei Math3 zu finden. 

Tipp: Nutze für die Variable t die Zweitbelegung mit K(. 

 [2] Definiere die erste Ableitung v(t) und verwende dabei im Register 9den Befehl 

]. Nutze zur Eingabe von s(t) gemütlich die Drag & Drop-Funktion des ClassPads. 

[3] Berechne mit dem solve-Befehl ` im Register -die Nullstelle von v(t). 

 
 

 

                                                  

 

Antwort: Der Zug steht nach 4 Sekunden still, da v(4)=0. 
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Lösung 2)  
Die maximale Geschwindigkeit ist an einer Extremstelle der Geschwindigkeitsfunktion. 
Wir arbeiten einfach weiter – deshalb kommt jetzt auch [4]. 

[4] Definiere die erste Ableitung v1(t) wie bei [2]. 

[5] Berechne mit dem solve-Befehl ` die Nullstelle von v1(t). 

[6] Setze das Ergebnis in v(t) ein und Du erhältst die Geschwindigkeit in km/min. 

[7] Multipliziere das Ergebnis mit 60 und Du erhältst die Geschwindikeit in km/h. 
 
Anmerkung (für Nerds): Man müsste streng genommen noch prüfen, ob t=2 auch wirklich eine Maximumsstelle 
(und keine Minimumsstelle) von v(t) ist. Aber wenn beim Ergebnis bei einer 4-Minuten Zugfahrt 86,4 km/h 
herauskommt, wird es sehr wahrscheinlich keine Minimalgeschwindigkeit sein. �������   

 

 

 

 

 

 

 

Antwort: Die maximale Geschwindigkeit dieses Zuges beträgt 86,4 km/h.  
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Aufgabe 4 – Erderwärmung 

 

Lösung 2)  
Berechne mit dem solve-Befehl ` jene Stelle, an der die Temperaturanomalie 2,5 
beträgt.  

 

 

 

 

Antwort: Nach 65,7 Jahren. 
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 Aufgabe 7 – Kleiderständer (Teil B) 

 

Lösung  
1) Wir führen analog wie bei Aufgabe 3 – Zugfahrt eine Regressionsanalyse durch.  

 

 

 

 

 

 

 

                                                                                        Antwort: pN(x)=-0,55x+104 

 

2) Die Sättigungsmenge ist die Nullstelle der Funktion pN(x). 

 

Antwort: Die Sättigungsmenge beträgt 189,1 ME. 
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Lösung  
Der Cournot´sche Preis ist jener Preis, an dem die Gewinnfunktion maximal ist. 

[1] Definiere G(x). Der Befehlt Define ist in der Softwaretastatur bei -zu finden.  

[2] Definiere die erste Ableitung G1(x) und verwende dabei im Register 9den Befehl 

]. Nutze zur Eingabe von G(x) gemütlich die Drag & Drop-Funktion des ClassPads. 

[3] Berechne mit dem solve-Befehl ` im Register -die Nullstelle von G1(x). 

 

 

 

 

 

 

[4] Kontrolliere noch (nicht ganz präzise), ob es sich wirklich um eine Maximumsstelle 
handelt, indem Du x=80 in die Gewinnfunktion einsetzt und zB noch x=75 und Du siehst, 
dass G(80)>G(75) ist. 

[5] Setze nun noch x=80 in pN(x) ein und Du erhältst den Cournot´schen Preis. 

 

Antwort: Der Cournot´sche Preis beträgt 60GE/ME. 
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Aufgabe 8 – Konsumkredite (Teil B) 

 

Lösung a)  
1) Anmerkung: Der Einfachheit halber habe ich statt i12 für die ClassPad-Eingabe x 
verwendet 😉😉 

 

 

Der negative Wert fällt weg und somit bleibt für i12=0,0094881263 % übrig. Achtung: 
Die Ausgabe ist im wissenschaftlichen Modus angegeben. Du kannst dies aber ändern, 
wenn Du bei den Einstellungen (Zahnrad links oben) bei Grundformat bei Zahlenformat 
"Normal 2" einstellst". 

 

 

 

Antwort 1) : i12=0,0094881263 % 

2) 12
12 12 121 1i q q q q i+ = → = → − =  

 

 

                Antwort 2)  i=12% 
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Lösung b)  
Variante 1: Lösung mit dem solve-Befehl 

 

Antwort: Die dazugehörige Ratenhöhe beträgt 122,49 €. 

 

Variante 2: Lösung mit dem Modul  

[1] Wähle das Teilprogramm "Zinseszins" und fülle die Maske wie abgebildet aus. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
[2] Drücke zur Berechnung der Ratenhöhe          .Du erhältst die Lösung. 

   

Anmerkung: Zahlungsströme werden mit einem negativen Vorzeichen ausgegeben. 

N: Anzahl der Zahlungsperioden (4x12) 
i%: Nominaljahreszins (1,15x12) 
PV: Barwert (4.499) 
PMT: Rate (bleibt frei - wird berechnet) 
FV: Endwert (0) 
P/Y: Anzahl der Ratenzahlungen/Jahr (12) 
C/Y: Anzahl der Verzinsungsperiondn/Jahr (12) 

Untere Zeile: "Ende" – da nachschüssig 
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Aufgabe 9 – Fruchtgetränke und Fruchtmus (Teil B) 

 

Lösung 
[1] Führe die Matrizenmultiplikation aus. Das Eingeben der Matrizen erfolgt über die 

Softwaretastatur unter 9 mit 8. Zeilen und Spalten können mit den benachbarten 

Buttons 6 und 7 hinzugefügt werden. Die Matrizenmultiplikation wird im ClassPad 
als normale Multiplikation eingegeben.     

[2] Löse die Gleichung und nutze dazu die Drag&Drop-Funktion des ClassPads. 

             Antwort 2) x=3 
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Lösung 
Zur Berechnung der Standardabweichung oder des Mittelwertes bei einer 
normalverteilten Zufallsvariable gibt es einen Befehl, den man sich merken sollte. 

Der Syntax lautet:   normCDF(untere,obere,σ,μ) 

Du findest den Befehl im Befehlskatalog auf der Softwaretastatur. 

[1] Öffne die Softwaretastatur und tippe auf den Pfeil unter 0.  

[2] Tippe beim Alphabetsregister auf "N" und scrolle zum gewünschten Befehl. Markiere 
diesen und tippe dann auf "Eingabe". Der Befehl wird dann übernommen. 

 

[3] Da wir eine Gleichung lösen wollen fügen wir noch den solve-Befehl vor normCDF ein 
und füllen den Befehl wie unten angezeigt aus. Das Unendlich-Zeichen ist einfach mit der 

Zweitbelegung K+e einzugeben. 

 

 

Antwort: σ=0,9708 
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